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Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 4/18 - Aichlseder in Steinbruch
Die Umwidmung einer Teilfl äche aus 
dem Grst. 862/1, KG Dachsberg zur 
Erweiterung des Wohngebietes um 958 
m² wurde einstimmig beschlossen.

Verkauf des Energiewaldes in 
Unterprambach
Der Verkauf des Grundstückes 4476, 
KG Gallham, mit einem Flächenausmaß 
von 15.159 m² an Hügelsberger Tho-
mas und Natascha wurde einstimmig 
beschlossen. 

Wohnprojekt Strassfeld - AuŌ rags-
erteilung an Wohnbauträger
Für die geplante Bebauung des Grund-
stückes 4936/1 in Strassfeld wurden von 
den Firmen WSG, LAWOG Linz und 
Wohnbau Pointinger GmbH entspre-
chende Bebauungsstudien eingereicht. 
In dieser Studie sind drei Wohnblöcke 
(Miete und Eigentum), Doppel- oder 
Reihenhäuser sowie Einfamilienhäu-
ser vorgesehen. Mit der Realisierung 

der drei Wohnblöcke wurde die Firma 
Pointinger Bau GmbH aus Grieskirchen 
einstimmig beauftragt.

Darlehen für Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung
Zur Finanzierung des Projektes wurde 
ein Darlehen in Höhe von 140.000 Euro, 
Laufzeit 10 Jahre ausgeschrieben. Von 
der Sparkasse Prambachkirchen, der 
Raiff eisenbank Prambachkirchen und 
der Volksbank Eferding-Grieskirchen 
wurde ein Angebot übermittelt.
Es wurde einstimmig beschlossen, 
das Darlehen beim Bestbieter, der 
Raiff eisenbank Prambachkirchen auf-
zunehmen.

Satzungsänderung RHV Aschachtal
Aufgrund der Fusionierung der Ge-
meinden Peuerbach und Bruck-Waasen 
sowie einer aktuellen Beitragsanteils-
überrechnung mussten die Satzungen 
des Reinhalteverbandes Aschachtal 
angepasst werden. Diese Satzungsände-
rungen wurden vom Gemeinderat ein-

aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 20.09.2018

stimmig angenommen und beschlossen.

Anpassung Dienstpostenplan
Die Anpassung des Dienstpostenplanes 
aufgrund der Pensionierung des Buch-
halters sowie aufgrund interner Um-
besetzungen in der Verwaltung wurde 
einstimmig beschlossen.

Hochwasserschutz Rückhalte-
becken in Mairing-Gallham und 
Oberprambach
Die Bauarbeiten haben begonnen und 
verlaufen plangemäß.

Sozialhilfeverband Eferding
Die Schließung des Altenheimes Leu-
mühle sowie der geplante Neubau in 
Alkoven sind bereits beschlossen. Die 
Speisen für „Essen auf Rädern“ können 
bis auf weiteres von der Leumühle be-
zogen werden.

Ortsverschönerung
Den freiwilligen und ehrenamtlichen 
Helfern im Rahmen der Ortsverschöne-
rung wird Dank für ihre Bemühungen 
ausgesprochen.

Standesamtsverband Eferding
Es gibt konkrete Gespräche über die 
Einrichtung eines Standesamtsverban-
des im Bezirk Eferding. Zehn Gemein-
den im Bezirk haben konkretes Interesse 
mitgeteilt. Als Standort ist das Stadtamt 
Eferding vorgesehen.Wohnprojekt Strassfeld – Symbolfoto



Folge 7/Dezember 2018 3

Zeckenschutz (FSME-
Schutzimpfung)
Die jährlich durchgeführte Zecken-
schutzimpfung beim Sanitätsdienst 
der BH-Grieskirchen und BH-Eferding 
wird ab 2019 nicht mehr durchgeführt.
Die Schutzimpfung kann beim Hausarzt 
oder Krankenversicherungen, sofern 
diese Impfung angebo-
ten wird, durchgeführt 
werden.

Seitens des Amtes der OÖ. Landesre-
gierung, Abt. Brückenbau, wird die be-
stehende Brücke in Langstögen saniert. 
Mit den Gründungsarbeiten soll noch 
im Dezember begonnen werden. Die 
Bauarbeiten an der Brücke selbst wer-
den voraussichtlich von Jänner bis Ende 
März 2019 dauern. Während dieser Zeit 
ist die Langstögener Gemeindestraße in 
diesem Bereich nicht befahrbar. 

Die Umleitung des PKW-Verkehrs 
erfolgt über die Untereschlbach-Ge-
meindestraße über Ritzing. 
Der LKW-Verkehr wird großräumig 
über Stroheim umgeleitet. 

Sperre der Langstögener Gemeindestraße in Langstögen

Mit 1. Jänner 2019 tritt das neue OÖ. 
Tourismusgesetz in Kraft. Dieses be-
inhaltet eine Reihe von Änderungen 
insbesondere für Besitzer von Zweit-
wohnsitzen, sog. Freizeitwohnungen 
bzw. leerstehenden Wohnungen oder 
Häusern. 

Das Land OÖ erhebt ab 2019 auf soge-
nannte Freizeitwohnungen eine Abgabe 
in der Höhe von: 
€ 72,- pro Jahr für Wohnungen bis 50 m² 
€ 108,- pro Jahr für Wohnungen über 
50 m² 

Abgabenpfl ichtig sind alle Eigentümer 
von Wohnungen, wenn diese im Gebäu-
de- und Wohnungsregister (GWR) ein-
getragen sind und wenn in der Wohnung 
während eines Kalenderjahres länger als 
26 Wochen keine Person ihren Haupt-
wohnsitz gemeldet hatte. (Der Zeitraum 
kann sich auch durch die Addition von 
kürzeren Zeiträumen eines Jahres ohne 
Hauptwohnsitzmeldung ergeben.)

In folgenden Fällen liegt keine Freizeit-
wohnung vor: 

a) die Wohnung wird überwiegend als 

Gästeunterkunft benötigt; 

b) die Wohnung wird überwiegend zur 
Erfüllung der Schulpfl icht oder zur 
Absolvierung des Besuchs einer 
AHS, BHS oder einer Hochschule 
oder zur Absolvierung einer Lehre 
benötigt; 

c) die Wohnung wird überwiegend zur 
Ableistung des Wehr- oder Zivil-
dienstes benötigt; 

d) die Wohnung wird überwiegend zur 
Berufsausübung, insbesondere als 
PendlerIn benötigt; 

e) die Wohnung wurde aus gesundheit-
lichen oder altersbedingten Gründen 
aufgegeben, wobei die Aufgabe nicht 
länger als ein Jahr zurückliegen darf; 

f) die Wohnung befi ndet sich im Ei-
gentum einer gemeinnützigen Bau-, 
Wohnungs- und Siedlungsvereini-
gung oder eines Unternehmens, des-
sen Betriebsgegenstand die Schaf-
fung von Wohnraum ist;

Das bedeutet, dass ab Jänner 2019 
für alle Wohnungen, die nicht ständig 
bewohnt werden (Hauptwohnsitz!) die 

Abgabepfl icht für Freizeitwohnungen

Das Gemeindeamt ist am
24. Dezember und 

am 31. Dezember 2018 
geschlossen.

Wir biƩ en um Verständnis.

erwähnte Abgabe an das Land Oberös-
terreich zu entrichten ist. 

Über einen allfälligen Gemeindezu-
schlag wird der Gemeinderat in der 
Sitzung im Dezember 2018 beraten.
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Die Marktgemeinde Prambachkirchen 
schreibt folgenden Dienstposten zur 
Besetzung aus:

Wasserwart und 
Bauhofl eiter (m/w)
Aufgabengebiet Wasserwart
• Sämtliche Arbeiten im Zusammen-

hang mit dem Betrieb, Erhaltung 
und Überwachung der Wasserversor-
gungsanlage

• Herstellung von Hausanschlüssen und 
kleineren Netzerweiterungen

• Reparatur von Wasserrohrbrüchen, 
Zählertausch, etc.

Aufgabengebiet Bauhofl eiter
Bauhof
• Führung des Bauhofpersonals
• Kommunikations-Schnittstelle zwi-

schen Bauhof und Gemeindeamt
• Einteilung und Koordinierung der 

Bauhoftätigkeiten
• Koordinierung Winterdienst 
• Straßenbau- und Straßeninstandhal-

tungsarbeiten
• Wartung und Instandhaltung der 

Gebäude und Anlagen (Straßen, 
Straßenbeleuchtung, Verkehrsleitein-
richtungen, Kanalisation, Grünraum-
bewirtschaftung, etc.) 

• Mithilfe bei Festen, Veranstaltungen, 
etc.

• Aktive Mitarbeit im handwerklichen 
Bereich nach Verfügbarkeit

Gebäude- und Anlagenmanagement 
(mit administrativen Tätigkeiten in der 
Verwaltung)
• Durchführung und Dokumentation 

von Wartungs- und Instandhaltungs-
arbeiten bei den gemeindeeigenen 
Gebäuden und Anlagen sowie Doku-
mentation mittels EDV-Programmen

• Abwicklung von Reparaturaufträgen, 
Versicherungsschäden, Materialbe-
stellungen, etc.

• Brandschutzbeauftragter

Allgemeine Voraussetzungen
• Fähigkeit zur Organisation und zur 

vorausplanenden Arbeitseinteilung
• Kenntnisse in der Mitarbeiterführung 

und Konfl iktlösungsfähigkeit
• gutes (bau-)technisches Verständnis 
• Idealerweise abgeschlossene Ausbil-

dung in einem handwerklichen Beruf
• gute EDV-Kenntnisse (Erstellung 

von Auftragslisten, Bestellungen, 
Abwicklung von einfachem Schrift-
verkehr, etc.)

• Führerschein der Gruppe B (C bzw. 
F erwünscht)

• bei männlichen Bewerbern: abgeleis-
teter Präsenz- oder Zivildienst

• volle Handlungsfähigkeit, einwand-
freies Vorleben 

• Bereitschaft zu einer fl exiblen Ar-
beitszeit (Nacht- und Wochenend-
dienst im Störungsfall,  Bereitschafts-
dienst)

• Bereitschaft zu erforderlicher Aus- 
und Weiterbildung (insb. Wasserwart)

• Erfüllung der allgemeinen Aufnahme-
voraussetzungen, das sind insbeson-
dere: gesundheitliche und fachliche 
Eignung, einwandfreier Leumund, 
öst. Staatsbürgerschaft bzw. Staats-
angehörige, denen auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der 
europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang gewährt 
werden.

Wir bieten
• ein unbefristetes Dienstverhältnis als 

Vertragsbedienstete/r 

• Beschäftigungsausmaß: Vollzeit (40 
Wochenstunden)

• Entlohnung in der Funktionslaufbahn 
GD 18 + 25 % Zuschlag auf GD 17 

• Zulage für Bereitschaftsdienst bzw. 
Fachzulagen je nach Qualifi kation

• Bei Nachweis von facheinschlägiger 
Berufspraxis können private Vor-
dienstzeiten im Ausmaß von max. 5 
Jahren angerechnet werden.

Auswahlverfahren
• Vorstellungsgespräch vor dem Perso-

nalbeirat.
• Eine Vorauswahl der Bewerbungen 

aus verwaltungsökonomischen Grün-
den ist möglich.

Arbeitsbeginn
• Frühjahr 2019 (bzw. ehestmöglich)

Ansprechpersonen
Gemeindeamt Prambachkirchen: Amts-
leiter Wilhelm Hoff mann, Tel. 07277  
2302-23

Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen einschließlich aktuellem 
Lebenslauf übermitteln Sie bitte bis 
spätestens Fr. 04. Jänner 2019, 12 Uhr 
direkt an das Marktgemeindeamt Pram-
bachkirchen, Prof.-Anton-Lutz-Weg 1, 
4731 Prambachkirchen oder per Mail an 
hoff mann@prambachkirchen.ooe.gv.at.

Der Bürgermeister:
Johann Schweitzer

Stellenausschreibung
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Solidaritätsfonds
"Prambachkirchner helfen 
Prambachkirchnern"

Jeder von uns kann jederzeit auf 
fremde Hilfe angewiesen sein! Darum 
rufen wir, wie schon in den letzten Jah-
ren auch heuer wieder die Gemeinde-
bevölkerung auf, für die Unterstützung 
von unverschuldet in Not geratenen 
Gemeindebürgern zu spenden.

Unter anderem wurden von diesen 
Geldern elektrische Krankenbetten 
angekauft, welche pfl egebedürftigen 
Personen zur Verfügung gestellt wer-
den. In den letzten Jahren haben sich 
sehr viele Prambachkirchner bereit 
erklärt, sich an dieser Spendenaktion 
zu beteiligen und es konnte immer ein 
respektables Sammelergebnis erzielt 
werden. 

Zahlscheine liegen bei den Bank-
instituten in Prambachkirchen bzw. 
am Gemeindeamt auf, mit dem Sie 
Ihre Spende überweisen können bzw. 
besteht auch die Möglichkeit auf das 
Konto des Solidaritätsfonds IBAN 
AT53 3443 7802 0000 0455, BIC 
RZOOAT2L437 einzuzahlen.

Zeigen Sie Solidarität 
und helfen Sie helfen.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Winterdienst und 
Räumpfl icht
Hinweis auf die gesetzlichen 
Regelungen

Räum- und Streupfl icht im Bereich der 
eigenen Liegenschaft

§ 93, StVO
Eigentümer von LiegenschaŌ en in Orts-
gebieten – ausgenommen Eigentümer 
von unbebauten, land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften 
- haben dafür zu sorgen, dass die dem 
öff entlichen Verkehr dienenden Gehstei-
ge und Gehwege entlang der ganzen 
LiegenschaŌ  in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und GlaƩ eis 
bestreut sind.
Wenn kein Gehsteig (Gehweg) vorhan-
den ist, ist der Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreuen.

Die Bevölkerung wird ersucht ihrer Ver-
pfl ichtung sorgfältig nachzukommen, da 
bei einem Sturz mit Schadenersatzan-
sprüchen gerechnet werden muss! So-
weit es organisatorisch möglich ist, wird 
die Schneeräumung und Streuung auf 
Gehsteigen von den Gemeindearbeitern 
mit dem angeschaff ten Kommunalgerät 
durchgeführt.

Es wird aber ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass dieser Winterdienst auf 
Gehsteigen für die Gemeinde nicht 
verpfl ichtend ist und nur sporadisch 
ausgeführt wird. Dies soll lediglich 
als Hilfestellung für die zur Gehsteig-
räumung und -streuung verpfl ichteten 
Anrainer gesehen werden.

Die Räum- und Streupfl icht für Anrai-
ner gemäß § 93 StVO bleibt in vollem 
Umfange aufrecht.  Es kommt immer 
wieder vor, dass (vereinzelt) Hausbe-
sitzer den Schnee im Bereich ihrer Ga-
ragenzufahrt auf die öff entliche Straße 
schieben. Dies ist nicht nur verboten, 
sondern führt häufi g auch für andere 
Straßenbenützer zu Problemen. 

Gleichzeitig ergeht auch wieder die ein-
dringliche Bitte, Fahrzeuge ausschließ-
lich auf privatem Grund oder geeigneten 
Stellfl ächen abzustellen, sodass es zu 
keiner Behinderung oder Fahrzeugbe-
schädigung bei der Durchführung des 
Winterdienstes kommt.

Energieberatung für 
Haushalte
Kostenlose und professionelle Antwor-
ten und Tipps auf Fragen zu:
• Thermischer Sanierung
• Photovoltaik-Anlagen und Batterie-

speicher
• Energieeffi  zienten Produkten (LED, 

Heizungspumpen, Stand-By,…)
• Elektro-Mobilität
• Heizsystemen und Warmwasserbe-

reitung
• Wohnraumlüftung
• Förderungen (Bund und Land) zu 

den genannten Themenbereichen
• Energierechnung

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem 
kostenlosen Beratungsgespräch durch 
Herrn Ing. Herbert Pölzlberger, um 
sich optimal über Energieeinsparungs-
potentiale und Fördermöglichkeiten zu 
informieren. Gewinnen Sie eine ener-
gieeffiziente WILO-Heizungspumpe 
oder 1 Tag mit einem Elektroauto. 
Teilnahmeberechtigt an der Verlosung 
sind alle Haushalte, die diese Energie-
beratung in Anspruch genommen haben.

Termin: 14. Jänner 2019 
ab 14:00 Uhr 

Ort:  Gemeindeamt Prambach-
kirchen

Um Voranmeldung am Gemeindeamt 
wird gebeten, Tel. 07277 23 02-0. 

Eine Beratung ist auch im Büro der 
Energiegenos-
senschaft in 
Eferding nach 
telefonischer 
Vereinbarung 
(07272 5005-31) 
möglich.
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MÜLLABFUHR - Terminplan 2019
Gebiet A
Amselweg, Andrichsberg, Auf der Wies, 
Baumgarten, Birihub, Birkenstraße, 
Eferdinger Straße (13 - 31), Fasanweg, 
Großsteingrub, Grüben 1, Gschnarret, 
Industriestraße, Langstögen, Langstö-
gener Straße, Melissenweg, Oberdoppl, 
Obereschlbach, Prattsdorf, Sallmanns-
berg, Stallberg, Steinbruch (ausgenom-
men 12 + 19), Taubing, Unterbruck, 
Unterbrucker Weg, Unterdoppl, Unter-
eschlbach, Uttenthal, Wiesenweg

Gebiet B Gebiet C
Am Berg, Bahnhofstraße, Bergstraße, 
Blumenweg, Buchenstraße, Eferdinger 
Straße (1 - 11), Eichenstraße, Erlenweg, 
Gartenweg, Gföllnerwald, Grieskirch-
ner Straße 1 + 2, Hauptstraße, Hoch-
straße, Kapellenweg, Kreuzberg, Mete-
oritenweg, Mitterweg, Passauer Straße, 
Prof.-Anton-Lutz-Weg, Rosenstraße, 
Sandstraße, Schulstraße, Sonnenhang, 
Strassfeld, Südhang, Tannenweg, Wei-
denweg

Dachsberg, Gallham, Grieskirchner 
Straße (ausgenommen 1 + 2), Grüben 
(ausgenommen 1), Hofweg, Hundswies, 
Kleinsteingrub, Mairing, Mittergalls-
bach, Mitterwinkl, Niederwinkl, Ober-
freundorf, Obergallsbach, Pertmanns-
hub, Reith, Römerweg, Schöffling, 
Steinbruch 12 u. 19, Sternenweg, Un-
tergallsbach, Unterprambach, Weinberg

29. Jänner
12. März
24. April
04. Juni
16. Juli

27. August
08. Oktober
19. November
30. Dezember

15. Jänner
26. Februar
09. April
21. Mai
02. Juli

13. August
24. September
05. November
17. Dezember

02. Jänner
12. Februar
26. März
07. Mai
18. Juni

30. Juli
10. September
22. Oktober
03. Dezember

BIOTONNE
Abfuhrtermine 2019

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt im 
Sommer alle 2 Wochen und im Winter 
alle 3 Wochen, jeweils an einem Mitt-
woch.

02. Jän.
23. Jän.
13. Feb.
06. März
27. März
17. April
30. April (Di)
15. Mai
29. Mai
13. Juni
26. Juni

10. Juli
24. Juli
07. Aug. 
21. Aug.
04. Sept.
18. Sept.
02. Okt.
16. Okt. 
30. Okt.
20. Nov.
11. Dez. 

Um eine reibungslose Abfuhr zu ge-
währleisten, bitten wir Sie, die Biotonne 
bis spätestens 6:00 Uhr an den für die 
Restmülltonne vorgesehenen Platz zur 
Abfuhr bereit zu stellen.
Bioabfallsäcke
Am Gemeindeamt sind Bioabfällsäcke 
für die Biotonne erhältlich:
1 Rolle (10 l, 26 Stück) EUR 4,00
1 Rolle (120 l, 10 Stück) EUR 6,00

ALTPAPIERTONNE
Abfuhrtermine 2019

Die Abfuhr der Altpapiertonne erfolgt 
alle 6 Wochen und kann bis zu 3 Tage 
dauern. (Montag bis Mittwoch)

04. Februar
18. März
29. April
11. Juni 
22. Juli
02. September
14. Oktober 
25. November

Um eine reibungslose Abfuhr zu ge-
währleisten, bitten wir Sie, die Altpa-
piertonne bis spätestens 06:00 Uhr an 
den für die Restmülltonne vorgesehenen 
Platz zur Abfuhr bereit zu stellen.

Jede Tonne ist mit einer Nummer ver-
sehen und einem Besitzer zugeordnet 
worden. Es ist wichtig, dass sich jeder 
merkt welche Tonne ihm gehört - bitte  
nicht extra Beschriften, da die Tonnen 
im Besitz des Bezirksabfallverbandes 
bleiben.

GELBER SACK
Abfuhrtermine 2019

Die Abfuhr der Gelben Säcke erfolgt 
alle 6 Wochen 

05. Februar
19. März
30. April
11. Juni
23. Juli
Um eine reibungslose Abfuhr zu ge-
währleisten, bitten wir Sie, die Gelben 
Säcke bis spätestens 06:00 Uhr an den 
für die Restmülltonne vorgesehenen 
Platz zur Abfuhr bereit zu stellen. 
Gelbe Säcke sind am Gemeindeamt 
kostenlos erhältlich

03. September
15. Oktober
26. November

ÖKOTAINER
Sammeltermine 2019

FREITAG in der Zeit von 14:00 bis 
18:00 Uhr beim Bauhof Prambach-
kirchen

08. März
07. Juni
06. September
06. Dezember

Jedesmal mit Sperrmüllsammlung!
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Altstoff -
sammelzentrum

Kostenlose Abgabe von 
Sperrmüll – Altholz – Alteisen

Altstoff sammelzentrum Eferding
Dienstag 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Mittwoch   9 – 12 und 13 – 18 Uhr 
Freitag 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Samstag 8 – 12:30 Uhr
Voraussetzung für die Anlieferung von 
Sperrmüll udgl. ist, dass jeder Haushalt 
bzw. Liegenschaft an die öff entliche 
Müllabfuhr der Gemeinde Prambach-
kirchen angeschlossen ist und die Müll-
abfuhrgebühren entrichtet. 
Weiters weisen wir darauf hin, dass 
die Container ordnungsgemäß befüllt 
werden müssen, und zwar Holz, Eisen, 
sonstiger Sperrmüll, getrennt in die 
jeweils vorgesehenen Container.

Altstoff sammelzentrum 
Waizenkirchen
Mittwoch 13 – 18 Uhr
Freitag 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Samstag  8 – 12 Uhr
Im Altstoff sammelzentrum Waizen-
kirchen ist die Abgabe von Bauschutt, 
Baurestabfall, Sperrmüll, Holz und 
Reifen nur gegen Bezahlung möglich!

 Tierkörper-Sammelcontainer
für Entsorgung von Tieren und Schlacht-
abfällen bis 35 kg
Standorte: ASZ Eferding und Hartkir-
chen, Liegenschaft Tierarzt Dr. Aigner, 
Alkoven

Naturschutzbund Oö.

Von der Maus bis zur Wildkatze – wer hat 
sie gesehen?
Wir sammeln jetzt Sich-
tungen von Säugetieren 
und bitten Sie um Ihre 
Hilfe! Bei manchen, 
wie Igel, Reh oder Eich-
hörnchen ist es ja relativ 
einfach sie zu Gesicht 
zu bekommen. Bei an-
deren, wie Waldbirken-
maus, Goldschakal oder 
Wildkatze kommt eine 
Beobachtung fast einem 
Lottosechser gleich. Da 
kann man sich leicht vorstellen, dass 
es auch für die Säugetierforscher ganz 
schön schwer ist, einen Überblick über 
die Verbreitung der Arten zu bekom-
men.
Wenn Sie also irgendwo in Österreich 
ein wildlebendes Säugetier beobachten, 
melden Sie diese Beobachtung - am 
besten mit Foto - auf unserer Online-
Plattform www.naturbeobachtung.at 
oder über die App naturbeobachtung.at, 
die vom Google Play Store oder Apple 
Store heruntergeladen werden kann. 

Mit den von Ihnen gemeldeten Daten 
wollen wir Lücken im Wissen um 
die aktuelle Verbreitungssituation der 
Säugetiere in Österreich schließen. 
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Welche Abfallstoff e können beim 
Öktotainer abgegeben werden?
Altpapier, Kartonagen, Kunststoff e 
(Kanister, Getränkeflaschen, PET-
Flaschen, Joghurt- und Topfenbecher, 
gemischte Kunststoff e, Styropor, Sty-
roporfl ocken, Plastikspielzeug, usw.)
Metalle (Konservendosen, Getränkedo-
sen, Alumetall und -folien, Buntmetalle, 
Kabel- und Elektroschrott)
Konsum- und Starterbatterien, Spei-
seöl, Speisefett, Altmedikamente, 
Spraydosen, Leuchtstoff röhren (nicht 
zerbrechen!)

Ganz besonders dringend suchen wir 
Beobachtungen aus Oberösterreich, da 
diese Informationen u.a. in den in Ar-
beit befi ndlichen „Verbreitungsatlas der 
Säugetiere Oberösterreichs“ einfl ießen 
sollen.

Der Naturschutzbund freut sich schon 
auf zahlreiche und interessante Meldun-
gen bei der „Volkszählung Säugetiere“!
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Bioabfall muss 
plasƟ kfrei werden
Fehlwürfe führen zu einer Verschlechte-
rung der Kompostqualität und verursa-
chen hohe Kosten für die Bürgerinnen 
und Bürger.

Durch das zum Teil sehr gute Trenn-
verhalten der Bürger*Innen konnte in 
den letzten Jahren der Restmüllanteil 
immer mehr reduziert werden. Durch 
die Verminderung dieser kostenintensi-
ven Fraktion, konnten auch die Entsor-
gungskosten konstant niedrig gehalten 
werden. Mitunter ein Grund für die ge-
ringe Menge an Restabfall ist unter an-
derem die Biotonne. Die Bürger*Innen 
können mithilfe dieser Ihre biogenen 

Abfälle bequem haushaltsnah entsor-
gen. Der Großteil des biologischen 
Materials wird in weiterer Folge in einer 
der drei Behandlungsanlagen im Bezirk 
Eferding zu hochwertigem Kompost 
weiterverarbeitet.

Problematisch ist allerdings der zum 
Teil sehr hohe Anteil an Fehlwürfen in 
der Biotonne. Immer wieder werden von 
der Bevölkerung unachtsam Plastiksa-
ckerl, welche z. B. als Vorsammelhilfen 
benutzt worden sind, über die Biotonne 
entsorgt. Diese beeinträchtigen den 
Kompostiervorgang und verursachen 
enorme Sortierkosten. Zusätzlich muss 
der entfernte Kunststoff abfall teuer ent-
sorgt werden, wodurch wieder Kosten 
anfallen. Analysen zeigen, dass auf 80 
Tonnen Bioabfall bis zu drei Tonnen 
Plastik kommen. Hauptsächlich handelt 
es sich bei den Fehlwürden um Obst-
sackerl und Knotenbeutel, welche der 
Kunde beim Einkaufen für Obst und 
Gemüse verwendet. 

Auch Vorsammelhilfen aus Biokunst-
stoff  sind nicht gänzlich unproblema-
tisch. Der Kompostierer kann nämlich 
nicht immer unterscheiden, ob es sich 
um ein „normales“ Kunststoff sackerl 
oder um ein Biokunststoff sackerl han-
delt. Weiters sind nicht alle Biosackerl 
zu 100 % biologisch abbaubar. Nur 
dünnwandige Maisstärkesackerl sind 
problemlos kompostierbar.

Sofern nicht gänzlich auf Vorsammel-
hilfen verzichtet wird, MUSS auf jeden 

Fall ein zu 100 % biologisch abbaubares 
Sackerl verwendet werden. Entweder 
aus Papier, oder aus Biokunststoff. 
Weiters gelten auch Fleischreste, Zi-
garettenstummel, Kehricht, Hundekot, 
Tierkadaver und Katzenstreu als Fehl-
würfe in der Biotonne. 

Nähere Infos, was für die Biotonne 
geeignet ist und was nicht, fi nden Sie 
auf unserer Homepage unter www.
umweltprofi s.at/eferding .

Alte Schachteln 
wollen ins Abfall-
sammelzentrum
Nicht mehr benötigte Kartonschachteln 
und ausgelesene Tageszeitungen gehö-
ren in die Papiertonne – das ist jedoch 
nicht ganz richtig. Insbesondere größere 
Kartonagen sollten besser im Abfall-
sammelzentrum abgegeben werden. 
Dann steht dem perfekten Recycling-
kreislauf auch nichts mehr im Weg!

Richtig gesammeltes Altpapier wird 
in Österreich fast zur Gänze für die 
Produktion neuer Papierprodukte ver-
wertet. Bis zu sechs Mal können die 
Papierfasern wiederverwendet werden 
und sich in neuen Zeitungen, Büchern 
oder Zeitschriften wiederfi nden. Kar-
tonagen hingegen, werden wieder zu 
neuen Verpackungen.

Eine Information des 
Bezirksabfallverband Eferding
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Ausgedientes Papier wird zuerst sortiert 
und kommt dann in sogenannte „Pul-
per“, ähnlich wie ein übergroßer Mixer. 
Darin wird das Material mit Wasser 
vermischt und aufgelöst. Danach wird 
der Wasser-Faser-Brei gesiebt, um alle 
Kleinmaterialrückstände wie Sand, 
Büroklammern, Kunststoff folien oder 
Glas auszuscheiden. Eine Tageszeitung 
muss dann in einem weiteren Schritt 
noch dem „De-Inking“-Verfahren 
unterzogen werden, d.h. das Material 
wird nochmals mit Wasser vermischt 
und Chemikalien hinzugefügt, die dem 
Gemisch seine Farbe entziehen. Mit 
Hilfe von Sieben und Walzen wird dem 
Gemisch das Wasser entzogen und über 
eine Slalom-Bahn getrocknet. Die fer-
tige Papierbahn ist dann wieder bereit 
für die Weiterverarbeitung zu neuen 
Zeitungen, Katalogen oder Magazinen. 
Aus recycelter Wellpappe hingegen, 
werden zum Beispiel Faltkartons und 
Kartonverpackungen gefertigt. Dabei 
werden alte Kartons mit Frischfasern 
aus Holz aufbereitet und zu Verpackun-
gen für Müsli, Reis oder Schokolade 
gestanzt und gefaltet.

Kartonmaschine  © Mayer-Melnhof Karton AG

Was in die Altpapier-Tonne darf
Damit Altpapier auch verwertet werden 
kann, ist die richtige Trennung beson-
ders wichtig. Für den Altpapier-Behälter 
geeignet sind Zeitungen, Illustrier-
te, Kataloge, Prospekte, Briefe und 
Schreibpapier. Große Kartonagen und 
Schachteln sollten jedoch nach Mög-
lichkeit beim Abfallsammelzentrum 
abgegeben werden. Sonstiges Verpa-
ckungsmaterial, wie z.B. Styropor oder 
Kunststoff hüllen, muss entfernt werden, 
bevor die Papierteile in den Altpapier-
behälter geworfen werden.

Im Unterschied dazu gehören Milch- 
und Getränke-Verbundverpackungen 
in die Gelbe Tonne bzw. in den gelben 
Sack. Durchschlag- und Thermopa-
pier, Taschentücher, Papierhandtücher 
und Küchenrolle sowie verschmutztes 
oder fettiges Papier und beschichtete 
Kartonverpackungen werden über den 
Restmüll entsorgt.

ReVital-Box 
Die Box für gut erhaltene Sachen

Hausrat, Elektro-Kleingeräte, Bücher, 
Kinderspielzeug, Sportartikel oder 
Kleidung sind gut erhalten und dennoch 
fi nden sie zuhause keine Verwendung 
mehr? Alte Sachen sind oftmals zu scha-
de für den Abfall – mit der ReVital-Box 
wird Wiederverwenden kinderleicht.

Die ReVital-Box, ein wiederverschließ-
barer, mehrfach verwendbarer Karton, 
dient der bequemen Vorsammlung von 
gebrauchten aber noch nutzbaren Ge-
genständen aus dem Haushalt. Sie ist 
kostenlos (1 Stück) im ASZ-Eferding, 
Alkoven und Hartkirchen oder im 
Volkshilfe ReVital-Shop Eferding 
(Bahnhofstraße 24) erhältlich. Volle 
ReVital-Boxen können dort auch abge-
geben werden. 
  
Bringen Sie intakte Produkte ins ASZ 
oder direkt zum Volkshilfe ReVital-
Shop Eferding. Durch Ihre Unterstüt-
zung wird die Umwelt entlastet, die 
soziale Beschäftigung in Oberösterreich 
gefördert, und Ressourcen werden 
geschont.  

Weitere Informationen unter: 
www.revitalistgenial.at

Quelle: Foto Volkshilfe ReVital Shop Eferding

ReVital-Box für intakte Produkte
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Montag, 24.12.2018
09:00

FriedenslichtakƟ on
Die Burschen und Mädchen der Feu-
erwehrjugend Prambachkirchen und 
Gallsbach-Dachsberg besuchen Sie 
mit ihren Begleitern mit dem Licht aus 
Bethlehem - das Licht des Friedens!
FF Prambachkirchen 
FF Gallsbach-Dachsberg 

Dienstag, 08.01.2019
08:30 - 09:30, Gemeindeamt EG

Babyspielgruppe
6mal, Leitung: Claudia Marböck; An-
meldung und Info unter 07272 5703 
bzw. fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 08.01.2019
09:45 - 11:15, Gemeindeamt, EG 

Eltern-Kind-Gruppe für Kinder 
ab 1 Jahr Gruppe Maikäfer
6mal, Leitung: Claudia Marböck; An-
meldung und Info: 07272 5703 bzw. 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at 
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 08.01.2019
19:30 - 20:45, Kindergarten

„Bewegen und entspannen“
mit Bettina Parzer, jeden Dienstag; 
Einstieg jederzeit möglich!
KFB Prambachkirchen

MiƩ woch, 09.01.2019

09:00 - 10:30, Gemeindeamt EG

Eltern-Kind Gruppe MiƩ -
woch für Kinder ab 1 Jahr 
Gruppe SchmeƩ erlinge
6mal, Leitung: Regina Eder, Anmel-
dung und Info unter 07272 5703 bzw. 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

MiƩ woch, 09.01.2019
09:00 - 10:59, Pfarrheim

Senioren-Frauen-Turnen
jeden Mittwoch; Einstieg jederzeit 
möglich! 
KFB Prambachkirchen

Freitag, 11.01.2019
09:00 - 10:30, Gemeindeamt EG

Eltern-Kind-Gruppe Bien-
chen für Kinder ab 1 Jahr
6mal, Leitung: Claudia Marböck, Spiel-
gruppenleiterin; Anmeldung und Info 
unter 07272 5703 bzw. fbz.eferding@
ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Freitag, 11.01.2019
14:00, GH Kolmgut

Pensionistenverband-Ball
Pensionistenverband

Montag, 14.01.2019
14:00 Uhr, Gemeindeamt

Energieberatung für Haus-
halte
Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem 
kostenlosen Beratungsgespräch durch 
Herrn Ing. Herbert Pölzlberger, um 
sich optimal über Energieeinsparungs-
potentiale und Fördermöglichkeiten 
zu informieren. Voranmeldung am 
Gemeindeamt 07277 2302-0.
Marktgemeinde Prambachkirchen

Samstag, 19.01.2019
6:00 Uhr, Bahnhof Prambachkirchen

Familienschitag Schladming
Anmeldung bis spätestens 11.1.2019 
unter der Tel.Nr. 0664 80380 2580 bzw. 
per Mail grafrol@aon.at
Union Prambachkirchen, Sektion Schi

Dienstag, 22.01.2019
14:00 - 16:00, Pfarrheim

Frauentreff 
KFB Prambachkirchen

Donnerstag, 07.02.2019
18:30, Kultursaal

Anfänger-Vortragsabend mit 
ElterninformaƟ on
Landesmusikschule Prambachkirchen

Dienstag, 19.02.2019
14:00 – 16:00, Pfarrheim

Frauentreff 
KFB Prambachkirchen

Donnerstag, 21.02.2019
20:00 Uhr, Gasthaus Lackner

StammƟ sch
Bäuerinnen Prambachkirchen

Freitag, 22.02.2019
19:30, Pfarrheim

„LusƟ ges zur Faschingszeit“ 
mit Franz UƩ enthaler
KFB Prambachkirchen

Samstag, 02.03.2019
6:00 Uhr, Bahnhof Prambachkirchen

Familienschitag Großarl - 
Dorfgastein
Anmeldung bis spätestens 22.2.2019 
unter der Tel.Nr. 0664 80380 2580 bzw. 
per Mail grafrol@aon.at
Union Prambachkirchen, Sektion Schi

Veranstaltungskalender
Jänner – März 2019
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Wenn Ihr Kind (ab dem 30. Lebensmo-
nat) uns im Kindergartenjahr oder (ab 
dem 18. Lebensmonat) in der Krab-
belstube 2019/20 besuchen soll, bitten 
wir Sie ab sofort um persönliche oder 
telefonische Anmeldung, Tel. 07277 
2062, bis Anfang Jänner 2019. Dies gilt 
auch für Kinder, die während des Kin-
dergarten- oder Krabbelstubenjahres 
2019/20 einsteigen möchten. 

Im Februar erhalten Sie dann einen 
Termin für ein persönliches Aufnah-
megespräch und erfahren dabei, welche 
Unterlagen Sie für die Anmeldung 
benötigen.

Die Anzahl der Plätze für die betreuten 
Kinder ist begrenzt und deshalb ist es 
notwendig, dass eine baldige Anmel-
dung erfolgt. 

Die Anmeldung wird von der Kinder-
garten- und Krabbelstubenleiterin zu 
folgenden Zeiten entgegengenommen:

Mo – Fr 07:00 – 12:00 Uhr
Mo + Mi 13:00 – 16:00 Uhr

Das Kindergarten- und Krabbelstuben-
Team freut sich auf eure Anmeldung!

Anmeldung Kindergarten und Krabbelstube

Prambachkirchner Bäuerinnen

Veranstaltungs-
kalender 2019 

21.2. Stammtisch, Gasthaus 
 Lackner, 20:00 Uhr
11.4. Stammtisch, Gasthaus 
 Lackner, 20:00 Uhr
Apr/Mai Ausflug, genauer Termin 

wird bekanntgegeben
Juni Besichtigung des schönsten 

Gartens Oberösterreichs
13.6. Stammtisch, 20:00 Uhr
22.8. Sommernachtswanderung
6.10. Erntedankfest
17.10. Stammtisch, Adrenalin, 

20:00 Uhr
Dez. Adventfeier gemeinsam mit 

der KFB, Pfarrheim

Anmeldung und Infos unter 
0664 82 32 746
Zu diesen Veranstaltungen sind alle 
Frauen und Männer herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Bernadette Watzenböck & ihr Team
Ortsbäuerin

Donnerstag, 21.03.2019
14:00 - 19:30, Pfarrheim

„Hauptsache gesund“
Impulstag mit Gertrude Pallnach, 
Lebens- und Sozialberaterin, Kranken-
hausseelsorgerin  
KFB Prambachkirchen

Samstag, 23.03.2019
19:30, Kultursaal

Klavierabend 
mit Paul CarƟ anu
Landesmusikschule Prambachkirchen
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Der Tag des Apfels wird in Österreich 
seit 1973 traditionell immer am zweiten 
Freitag im November gefeiert. Ziel ist 
es, sich Bewusst zu werden welche ge-
sundheitsförderliche Wirkung die wohl 
beliebteste Obstart hat. 

So wurden am 09.11.2018 Äpfel  zur 
freien Entnahme in den Öff entlichen 
Einrichtungen aufgestellt. Die „Aktion“ 
wurde mit Freude angenommen und war 
für uns somit ein voller Erfolg.

Über 30 Vitamine und Spurenelemen-
te, viel Kalium und andere wertvolle 
Mineralstoff e wie Phosphor, Kalzium, 
Magnesium oder Eisen trägt ein großer 
Apfel in und unter seiner Schale. Er 
besteht zu 85 % aus Wasser und hat 
nur rund 60 Kilokalorien. Außerdem 
ist er ein wahrer Energielieferant. Der 
Spruch „one apple a day, keeps the 
doctor away“ scheint also einen wahren 
Kern zu haben, denn der Apfel ist ein 
sehr wichtiger Vitamin- und Mineral-

„Tag des Apfels“

stoffl  ieferant für den Winter.
Vor einigen Jahren wurde mit den 
Bürgern und Bürgerinnen gemeinsam 
ein „Apfelsammelsurium“ mit vielen 
leckeren Rezepten rund um den Apfel 
erstellt. Das kleine Heftchen kann bei 
Bedarf gerne bei uns am Gemeindeamt 
abgeholt werden.

Nicole und Lena versorgten die Pram-
bachkirchner mit gesunden Äpfeln.

Kriminalpolizei OÖ warnt

Geldforderung am Telefon bzw. per E-Mail/Internet = BETRUG
Seit einigen Wochen, vor allem jetzt 
in der Vorweihnachtszeit, versuchen 
organisierte Banden ältere Menschen 
zu betrügen. Sie kontaktieren diese 
am Telefon und geben an, dass nahe 
Angehörige in Schwierigkeiten geraten 
wären und eine Kaution benötigt wird, 
damit diese Person (Sohn, Tochter, En-
kelkinder …) nicht eingesperrt würde. 
Die Täter geben sich derzeit als Krimi-
nalpolizei aus, um das Vertrauen der 
Opfer zu erschleichen. Sie verlangen 
Bargeld, geben sich aber auch mit „Gold 
oder Münzen zufrieden“. Während des 
Telefonates kann man auch das Weinen 
von Menschen, vorzugsweise Kinder 
wahrnehmen. 
Bitte denken Sie bei diesen Anrufen 

sofort an BETRUG und beenden unver-
züglich das Gespräch. Lassen Sie sich 
nicht täuschen – vertrauen Sie nicht!
Danach die örtlich zuständige Polizei 
verständigen.

Wenn am Telefon Geld verlangt wird, 
handelt es sich immer um BETRUG. 
Ebenso  bei Geldforderungen, die per 
E-Mail einlangen. (Weder die Polizei, 
Banken, kein Rechtsanwalt, kein Bot-
schaftsangehöriger noch sonst jemand 
verlangt am Telefon Geld.)

Tipps:   
• Beenden Sie sofort derartige Ge-

spräch
• Geben Sie am Telefon keine privaten 

Informationen bekannt.
• Geben Sie niemals Bankdaten be-

kannt.
• Lassen Sie sich nicht unter Druck 

setzen.
• Informieren sie nahe Angehörige über 

das Geschehene.
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen 
unsere Kolleginnen und Kollegen vor 
Ort jederzeit zur Verfügung.

Rückfragen unter:  
Gerald Sakoparnig, Landeskriminalamt 
OÖ, Betrug; 
Tel. 059133 40 3300, Mobil 0664 
4132460, E-Mail: gerald.sakoparnig@
polizei.gv.at 
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Rückenfi tness-
GymnasƟ k
Mit Spaß und Power werden durch 
gezielte Kräftigungs-, Dehn- und Mo-
bilisationsübungen die Körperhaltung, 
das Gleichgewicht und die Koordination 
rückenschonend trainiert. Es werden 
Übungen gezeigt, die leicht im Alltag 
eingebaut werden können.

Wann: 
ab Donnerstag, den 7. Februar 2019 
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
voraussichtlich 10 Einheiten
Wo: Turnsaal Kindergarten 
Prambachkirchen
Kursbeitrag: € 80,-  
Mitzubringen: Turnmatte, Handtuch, 
dicke Socken

Smovey-Indoor-Kurs
Datum: 
ab Donnerstag, 7. Februar 2019 (10 x), 
von 19:30 bis 20:30 Uhr
Wo: 
Turnsaal Kindergarten Prambachkirchen
Kursbeitrag: € 80,-
Das Smovey-Workout ist für alle Alters-
gruppen und Fitness-Levels geeignet, da 
jeder die Übungen an seinem momenta-

nen Fitnesszustand anpassen kann!

Durch seine freilaufenden Stahlkugeln und den dadurch entstehenden Vibrationen, 
bringt es auf vielfältigste Weise Schwung ins Leben. Du kannst jederzeit beim 
Smovey-Workout einsteigen und entdecken, wieviel Spaß Bewegung machen kann. 

Ganzkörper-Training mit SMOVEYs
- Formt und straff t den ganzen Körper (Anti-Celluite)
- Trainiert die Tiefenmuskulatur (erhöht die Fettverbrennung)      
- Löst Verspannungen (Nacken, Schulter, Rücken)
- Fördern die Koordinationsfähigkeit
- Baut Stresshormone ab
- Stärkt die Knochenstruktur
- Macht Spaß  
Trainingsringe stehen zur Verfügung 

Infos und Anmeldung 
zum Smovey-Indoor-Kurs und zur Rückenfi tness-GymnasƟ k: 
Haberfellner Christa | 0664 39 14 610 | christa.maria68@gmail.com

Geburten
Andrea und Daniel Tauber, Mairing - 

Maximilian
Simone Wallner und Thomas 

Holzinger, Grüben - Leni-Rosa
Julia und Thomas Ammerstorfer, 

Obergallsbach - Leonie
Mihaela und Gabiriel Radulescu, 

Hauptstraße - Philipp-Andrei
Ursula und Alexander Steininger, 

Großsteingrub - Karolina
Martina Ameshofer und Stefan 

Götzenberger, Mittergallsbach - Julia

Hochzeiten
Cindy Berthold und Daniel Illk, 

Melissenweg

Tanja Drexler und Michael Illk, 
Melissenweg

Julia Holzmüller und Roman 
Jungreithmair, Baumgarten

Goldene Hochzeiten
Maria und Franz Wiesmayr, 

Unterprambach

Karoline und Ewald Eichlberger, 
Hundswies

Cynthia und DI. Raymond Thomas, 
Rosenstraße

Rosa und Rudolf Aichinger, 
Auf der Wies

Friederike und Herbert Lehner, 
Passauer Straße

Diamantene Hochzeit
Maria und Herbert Kropfmüller, 

Birkenstraße

Gertrud und Hermann Starlinger, 
Blumenweg

Maria und Alois Aumair, Ober-
freundorf

Eiserne Hochzeit
Rosalia und August Pointinger, Am-

selweg

Wir bedauern 7 Todesfälle
Friedrich Weinberger, Weinberg

verst. im 54. Lj.

Josef Lehner, Rosenstraße
verst. im 65. Lj.

Maria Lang, Gallham
verst. im 88. Lj.

Alois Burgstaller-Hintentaus, 
Niederwinkl, verst. im 85. Lj.

Christian Mitterhuber, Unterprambach  
verst. im 59. Lj.

Hubert Wazinger, Gallham
verst. im 50. Lj.

Gottfried Eschlböck, Unterdoppl
verst. im 87. Lj.
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ReƩ ungsleitstelle Eferding seit 6. Dezember 
im OÖ Leitstellenverbund
Technische Neuerungen sind im Ret-
tungswesen von besonderer Bedeutung 
zumal Leben davon abhängen können. 
Mit dem OÖ Leitstellenverbund wurde 
die Voraussetzung geschaff en, dass nun 
auch die Rettungsleitstelle des Bezirkes 
Eferding mit 6. Dezember 2018 der neu-
en Rettungsleitstelle Hausruckviertel 
angeschlossen werden kann.  

Für die Bevölkerung wird sich mit dem 
Tag der Zuschaltung der Rettungsleit-
stelle Eferding um 08:00 Uhr nichts Be-
merkbares ändern. Die Notrufe 144 und 
141 für Ärztedienste werden lediglich 
der Rettungsleitstelle Hausruckviertel 
des neuen OÖ Leitstellenverbundes 
zugeschaltet. Unabhängig ob ein Not-
fall vorliegt oder ein Krankentransport 
angemeldet werden möchte, über die 
Telefonnummer 144 (ohne Vorwahl) 
steht das Rote Kreuz in bewährter Form 
rund um die Uhr zur Verfügung. Wird 
ein Arzt außerhalb der Ordinationszei-
ten, in der Nacht und am Wochenenden 
benötigt, so wird dieser weiterhin über 
die Telefonnummer 141 (ohne Vorwahl) 
wie gewohnt vermittelt.
Mit der neuen und verbesserten Tech-

nik steht unseren Disponenten und 
Disponentinnen eine noch bessere 
Unterstützung bei der Entgegennahme 
eines Notfalles oder einer anderen 
Hilfsanforderung zur Verfügung. Die 
Sanitäter-Teams, als auch das Notarzt-
Team bekommen die Einsatzaufträge 
digital ins Fahrzeug auf ein Display 
übertragen und der Einsatzort wird 
mit der Navigation verbunden, womit 
Hörfehler udgl. wegfallen.
Über eine Positionsbestimmung kennt 
die Rettungsleitstelle Hausruckviertel 
immer exakt die Standorte aller Ret-
tungsfahrzeuge (auch Durchfahrende 
aus anderen Bezirken) und sieht somit 
sofort, wer dem Einsatzort am nähesten 
ist und noch schneller Hilfe vor Ort 
leisten kann. 

Mit dieser Neuerung trägt das Rote 
Kreuz im Bezirk Eferding dazu bei, 
dass die Hilfeleistungen nochmals um 
ein Stückchen besser und effi  zienter 
bereitgestellt werden können. Das Rote 
Kreuz steht mit allen seinen Angeboten 
und Dienstleistungen daher im gleichem 
Umfang und Servicequalität für die 
Bevölkerung im Bezirk zur Verfügung.

Am neuen Arbeitsplatz Kollege Claus Wellek und Mathias Zach aus Eferding, 
die nun zum Team der Rettungsleitstelle Hausruckviertel gehören, die in 
Zukunft für die Notrufbearbeitung 144 und 141 sowie die Einsatzmittel- und 
Krankentransportdisposition zuständig ist.

Hausärztlicher 
Notdienst
Hausärztlicher Notdienst 
am Wochenende
Da sich der Dienstplan des Haus-
ärztlichen Wochenende-Notdienstes 
immer wieder ändert, wird dieser 
nicht mehr in der Gemeindezeitung 
abgedruckt. Wenn Sie einen Arzt 
benötigen, wenden Sie sich an den 
Hausärztlichen Notdienst mit der 
Telefonnummer 141.
 
Dort erfahren Sie, welche Ordinati-
onen samstags und sonntags in der 
Zeit von 9:00 bis 12:00 und 16:00 
bis 17:00 geöff net haben.
Weiters ist ein Visitendienst (Fahr-
dienst) von 7:00 bis 19:00 und von 
19:00 bis 7:00 eingerichtet.
 
Hausärztliche Notdienst 
an Wochentagen
Wochentags ist der Notdienst bis 
19:00 beim zuständigen Haus-
arzt  und ab 19:00  unter  der 
Telefonnummer 141 
zu erfahren. 

 

Urlaubsankündigung
von MiƩ woch, 2. bis 

Freitag 4. Jänner 2019 

ist die Ordination von Dr. Spörker 
und Dr. Steinmann geschlossen. 
Unsere nächste Ordination ist am 
Montag, 07.01.2019.

Vertretung: Dr. Noitz, Waizenkir-
chen, Tel.: 07277 73 34

Wochenend- und Feiertagsdienste 
Ärzte-Notruf 141. 
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Bei der WKC Karate/Kickbox WM in 
Dublin/IRL, vom 27.10. bis 02.11.2018, 
mit über 1300 Athleten aus 15 Nationen, 
konnten die Prambachkirchner Kick-
boxer Brunner Philipp und Kroisamer 
Markus Silber und Bronze nach Pram-
bachkirchen/Österreich holen.

Die Gewichtsklasse Leichtkontakt 
–90kg von Brunner Philipp war fest in 
österreichischer Hand. 
Philipp unterlag im Finale gegen seinen 
Vereinskollegen und holte somit Silber 
nach Österreich.

Kroisamer Markus Leichtkontakt –80kg 
konnte sich im Halbfi nale gegen den 
starken Engländer nicht mehr behaup-
ten. Holte somit die Bronze Medaille 
nach Österreich.

Prambachkirchner 
Kickboxer holten bei 
der WM Silber und 
Bronze

Markus Kroisamer gegen seinen 
englischen Kontrahenten

Philipp Brunner mit seinem 
Vereinskollegen Eric Peschka

Brennholz zu 
verkaufen
Abholung ab Hof
eventuell auch Zustellung möglich
Erhältlich in: hart – weich – trocken – 
halbtrocken – nass
Längen:  0,25m; 0,33m; 0,50m; 1m
Preis nach Vereinbarung

Manfred Haiderer
Vulgo Kloimstein
Oberfreundorf 20
4731 Prambachkirchen
07277 6399 oder 0699 1834 7006

Stellenausschreibung
Schulbuslenker/in
20 Std./Wo. und 10 Std./Wo.
für sofortigen Eintritt.
Voraussetzung:
• B-Führerschein
• einwandfreier Leumund
• kinderfreundlich
• fl exibel
• teamfähig

Die Arbeitszeit beträgt 20 bzw. 10 Std./
Woche, Kernzeiten sind von 6:00 bis 
8:00 und 11:30 bis 14:00
Bei Interesse und für genauere Infor-
mationen bitte bei Andreas Schulz, Tel. 
0699 1147 1872 melden.

Wohnung zu 
vermieten
Wo: Prambachkirchen, Schulstraße 15 
(LAWOG)
Wann: Ab April 2018
Wie: Ortsübliche Konditionen
Beschreibung:
ca. 83 m² mit Wohn-/Esszimmer, Kü-
che, Schlafzimmer, Kinderzimmer, 
Bad, WC, Balkon; Sehr gepflegt, 
teilmöbliert, zentral gelegen.

Tel.-Kontakt:  0664 234 29 69

Wohnung zu 
vermieten
Schulstraße 13, 4731 Prambachkirchen 
(LAWOG)
77 m², mit Loggia, Kellerabteil, über-
dachter Autostellplatz, möblierte 
Küche
ab Jänner 2019; 

Miete: € 500,00
+ BK:  € 140,00 (excl. Stromkosten)

Bei Interesse bitte Kontakt mit Frau 
Klinglmair-Boubenicek Pauline 0650 
622 39 90 aufnehmen.

Die Heiligen Drei Könige 
besuchen Sie in der Pfarre 

Prambachkirchen vom 
27. bis 29. Dezember 2018

Wir danken für 
Ihre Unterstützung!
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Unser Verein „Prambachkirchner Zu-
kunft“ hat das Ziel vor Augen, sich für 
die Ideen und Ziele der Ortsentwicklung 
zu engagieren und Aktivitäten in kul-
turellen, sozialen sowie ökologischen 
Bereichen, die für unser Leben im 
eigenen Ort wichtig sind, zu setzen. 
Unter Führung des Kulturausschusses 
soll gemeinsam mit den Gemeindegre-
mien für den Ort das beste Ergebnis 
erzielt werden. Jeder Gemeindebürger 
bzw. jede Gemeindebürgerin hat die 

Möglichkeit, Ideen und Interessen ein-
zubringen und bei den verschiedenen 
Aktivitäten aktiv mitzuwirken.

Es gibt bereits erfreulich viele Helfer, 
die im heurigen Jahr als großes „Orts-
bild- und Blumenteam“ wieder im 
Einsatz waren und unter den diesjähri-
gen, hitzebedingt besonders herausfor-
dernden Bedingungen ein prachtvolles 
Farbenbild in unseren Ort gezaubert 
haben. Egal aus welcher Richtung in 

Asylwerber Weinberg
Markus Autengruber
Edith Berger 
Gertraud und Johann 

Essig
Karl Faƫ  nger 
Judith Ferchhumer
Blumenplatzl FeichƟ nger
ChrisƟ ne Grafe 
ChrisƟ ne und Rudolf 

Gruber
Hans-Peter Holzinger

Und herzlichen Dank natürlich auch an Frau Gabi Sturmlechner, 
die durch ihre fachlichen Kenntnisse und als Organisatorin 

eine treibende KraŌ  in diesem Team darstellt.

unseren Ort kommend konnte man dies 
bewundern und sich an der gelungenen, 
bunten Gestaltung erfreuen.

Es ist uns – seitens der Gemeindever-
tretung – ein großes Anliegen, uns für 
die viele, oft schweißtreibende Arbeit zu 
bedanken. Es ist uns allen bewusst, dass 
hinter einer so vorbildlichen Pfl ege eine 
Menge Arbeit steckt, die hier von den 
freiwilligen Helfern geleistet wurde.

Maria Hofer-Hintenaus
Ulrike Humer 
Maria Jungwirth 
Gertraud Kammerer
Annemarie und Herbert 

KoƩ al
Gertraud Landl
Rudolf Lesslhumer
Ingrid Loimayr
Susemarie Mayr
Neue Wege 
Judith Nickl 

Gertraud und Johann 
Reinthaler 

Maria und Johann 
Riederer 

Rosa Roßmann
Alois Schwabeneder
Erna Strasser 
Goƪ  ried Tröbinger 
Volksschul-Personal
Elfriede Weixelbaumer
Erna Ziegler

Wir sagen danke an

Prachtvoller Blumenschmuck im Ort

Zahlreiche freiwillige Helfer 
sorgen für einen prachtvollen 
Blumenschmuck in Prambachkirchen.
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Bei einem Festgottesdienst am 25. No-
vember 2018 mit Bischofsvikar Msgr. 
Wilhelm Vieböck und anschließender 
Ehrung für langjährige Mitgliedschaft 
wurde dieses Ereignis gefeiert.

Als musikalischen Beitrag sang der 
Chor neben Chorliedern aus seinem 
Repertoire unter Chorleiter Prof. Hel-
mut Lang als Erstauff ührung die „Missa 
brevis in Es“ des Brixner Domkapell-
meisters Heinrich Walder. Danke für die 

50 Jahre Kirchenchor
Unterstützung durch ein Bläserensemb-
le und den Paukisten des Musikvereines 
Prambachkirchen mit Kapellmeister 
Rudolf Klinglmair.

Bewusst wurde keine „traditionelle“ 
Messe ausgewählt, sondern: „Es soll 
gezeigt werden, dass sich der Chor im-
mer wieder neuen Herausforderungen 
stellt und kirchenmusikalisch am Puls 
der Zeit sein will“, meint Chorleiter 
Prof. Helmut Lang.

Einen herzlichen Glückwunsch 
und ein ganz besonderer Dank 
von Seiten der Gemeinde für 
das jahrelange Engagement.

In Ansprachen von Pfarrassistent Mag. 
Albert Scalet, Pfarrgemeinderatsob-
mann Reinhard Eschlböck und Bürger-
meister Johann Schweitzer wurden die 
Verdienste der Mitglieder des Kirchen-
chores für die würdige Gestaltung der 
Liturgie entsprechend gewürdigt.

Stets fi ndet 
Überraschung statt,

wo man‘s nicht
erwartet hat.

Wilhelm Busch (1832 – 1908)
deutscher Zeichner, Maler und Schriftsteller

Öff nungszeiten:
Dienstag 17:30 – 19:30
Freitag 16:00 – 18:00
Sonntag 08:30 – 11:30
www.prambachkirchen.bvoe.at
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Bereits zum vierten Mal veranstalteten 
die Lebensfreunde Prambachkirchen 
den 12h-Benefi zlauf in Prambachkir-
chen zugunsten der Oö. Kinder-Krebs-
Hilfe. Im Juli dieses Jahres gingen 556 
Hobbyläufer und Spitzenathleten an 
den Start um krebskranke Kinder und 
deren Familien zu unterstützen. Die 
tolle Stimmung trieb die Athleten zu 
Höchstleistungen. 
Neben den sportlichen Aktivitäten kam 
auch das kulinarische Wohl nicht zu 
kurz und ein umfangreiches Rahmen-
programm sorgte für Spaß bei allen 
Teilnehmern und Besuchern dieses 
großartigen Lauf-Events.

Mit dem Erlös aus Start- und Kilometer-
geldern sowie Sponsorleistungen haben 

die Organisatoren mit den Teilnehmern, 
unzähligen Helfern und Sponsoren 
dieses Benefi zlaufes die unglaubliche 
Summe von Euro 26.500,- erzielt!

Die Lebensfreunde Prambachkirchen 
mit Ihrem Obmann Hrn. Markus Au-
tengruber übergaben diese 
großartige Spende an die 
Obfrau Oö. Kinder-Krebs-
Hilfe Mag. UIla Pehböck.

Im Namen der krebskran-
ken Kinder und deren 
Familien bedanken sie 
sich bei allen Beteilig-
ten für ihr einzigartiges 
soziales Engagement 
und diese unglaubliche 

12h-Benefi zlauf der Lebensfreunde 
Prambachkirchen 

Unterstützung!

Nähere Informationen zum Verein Le-
bensfreunde Prambachkirchen gibt es 
hier: www.12hprambachkirchen.com.
Die Anmeldung für den 12h-Benefi zlauf 
2019 ist ab Jänner 2019 möglich.

Lebensfreunde übergeben den Erlös vom 
12h-Benefi zlauf an die Oö. Kinder-Krebs-Hilfe
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Zur Feier des 50-Jahr-Jubiläums konnte 
Union-Obmann Thomas Edinger am 
10.11. im vollen Kultursaal der Gemein-
de die zahlreichen Festgäste begrüßen 
und das Wort an Romana Nachbauer 
übergeben, die als Moderatorin durch 
den abwechslungsreichen Abend führte. 
Musikalisch wurde die Feierlichkeit von 
der Marktmusikkapelle umrahmt. Nach 

Prambachkirchen feiert die Sport-Union
einer Gesprächsrunde mit den Grün-
dungsmitgliedern aus dem Jahr 1968 
konnten ehemalige Obmänner bei einem 
Quiz ihr Wissen über die Geschichte der 
Prambachkirchner Sport-Union unter 
Beweis stellen. 

Jubiläumsjahr im Zeichen der 
Jugend
Das heurige Jubiläum wies aber als 
„Jahr im Zeichen der Jugend“ Richtung 
Zukunft. Die einzelnen Sektionen hatten 
gemäß diesem Motto durch besondere 
Aktionen Kindern und Jugendlichen 
ihre Sportart nähergebracht. Dass 
auffällig viele junge Gemeindemit-
glieder an den Trainingstagen auf den 
Sportplätzen, Tennisplätzen und in den 
Turnhallen zu fi nden sind, freut die Ver-
antwortlichen besonders und verweist 
auf die tolle ehrenamtliche Arbeit der 
Sektionen. 

Bei der Feier am Samstag wurde den 
Sektionsleitern dafür gedankt – nicht 
ohne zuerst ihre Geschicklichkeit auf 
der Bühne einer Prüfung zu unterziehen. 

Die Union Prambachkirchen ist mit 
400 Mitgliedern der größte Verein der 
Gemeinde, in dem sich viele Menschen 

damals und heute engagiert haben. Nach 
den Ehrungen verdienter Vereinsmit-
glieder folgte die Präsentation einer 
Festschrift sowie neuer Dressen für die 
derzeit besonders erfolgreich aufspie-
lenden Fußballer. 

Die abschließenden Dankesworten von 
Bürgermeister Johann Schweitzer und 
Obmann Thomas Edinger leiteten zu 
einem gemütlichen Beisammensein von 
Alt und Jung über, bei dem in fröhlicher 
Stimmung bei einem Buff et noch lange 
auf viele weitere erfolgreiche Jahre der 
Union Prambachkirchen angestoßen 
wurde.

Bürgermeister Johann Schweitzer, 
Präsident Kons. Franz Schiefermair, 
Obmann Thomas Edinger präsentieren 
die neue Dress der Sektion Fußball

FestschriŌ en sind bei 
der Raiff eisenbank, am Gemeindeamt 
sowie bei Thomas Edinger erhältlich.


